
1. Mannschaft: Knappe Niederlage gegen Spitzenreiter
Mittwoch, den 16. Januar 2013 um 10:02 Uhr

In der 5. Runde der Verbandsliga konnte die SG Gladbeck trotz einer fulminanten Aufholjagd
eine 3,5:4,5-Niederlage gegen die dritte Mannschaft des Bundesligisten SV Mülheim-Nord nicht
vermeiden. Als erste mussten Stefan Rickert und Peter Kruse, bisher eifrigste Punktesammler,
ihre Partien aufgeben, und nach der Endspielniederlage von Jörg Kucheyda lag Gladbeck fast
aussichtslos zurück. An den Spitzenbrettern spielten Helmut Hassenrück und Gerd Frohne
remis, so dass den Mülheimern nur noch ein halber Punkt zum Sieg fehlte. Frank Nowok
gewann die Qualität und kurze Zeit später die Partie, auch bei Dietmar Berg, der als Letzter
seine Partie beendete, zeichnete sich der Gewinn schon länger ab. Leider gelang es Ivan
Mancic trotz aktiver Königsstellung nicht, sein Turmendspiel zum Gewinn zu führen, so dass
der Ausgleich nicht mehr gelang. Damit steht die Schachgesellschaft wieder auf einem
Abstiegsplatz.
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